
Dornbirner

Seetnoe aet

Erscheint jeden Sonntag. Preis für das 1. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, S 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzeine Nummer, S 0,20. Einschaltungen koften I 0.20, für Auswärtige S 0.30, der

Zeilenraum und sind bis kpäteltens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 9 Sonntag, 2. März 1930 61. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 2. Simpliz, Montag, 3. Kunigunde, Dienstag, 4. Fastn. Casimir, Mitt¬
woch, 5. Aschermittwoch, Donnerstag, 6. Fridolin, Freitag, 7. Thom. v. Aquin, Samstag, 8. Johann von Gott.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn:11. März, 22. April, 6. und 20. Mai, 10. Juni
23. September, 7. und 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.

Maul= und Klauenseuche.Kundmachungen
Im Viehstande des Joh. Georg Lingenhel in Hä¬

fenberg wurde die Maul= und Klauenseuche amtlich

festgestellt. Die Ausstellung von Viehpässen im 1. undBauernkammerwahlen. 3. Bezirk ist daher verboten, ein Abtrieb von Klauen¬

tieren zur sofortigen Schlachtung ist nach tierärztlicherLaut Mitteilung der Vorarlberger Landesregierung
Untersuchung gestattet.

hat gemäß § 30, Abs. 3 der Bauernkammerwahlordnung
Dornbirn, am 28. Februar 1930.bezw. der Verordnung vom 25. 4. 1925 LGBl. Nr. 22

im politischen Bezirke Feldkirch die Wahl im Arbeiter¬ Der Bürgermeister: Josef Rüf.1341
wahlkörper zu entfallen.

1222 Der Bezirkswahlleiter: Dr. Graf e. h. Schotterauffuhr.
Für die Walzung der Höchster Bundesstraße von

Warnungstafel.
— 1.732 und der Rhein Bundesstraße vonkm 0.0

Fußachkm 15.142 — 17.500 (Strecke Höchst—Der Frau Klaudia Schöch, Baumeisterswitwe, wird
Hard) gelangt die Auffuhr des Walzschotters und Walz¬bewilligt, auf ihrem Grundstück, das vom Besitze der

sandes zur öffentlichen AusschreibungKreiskrankenkasse und des Herrn Thaddäus Stoß, sowie
Als Auffuhrstrecken kommen nachfolgende Teile dervon der Thomas Rhomberg= und der Klaudiastraße

Bundesstraße in Frage und ist für sie der Einheitspreisbegrenzt wird, eine oder zwei Warnungstafeln mit

pro me aufgeführten Schotter oder Sand, ausschließlichnachstehendem Inhalte aufstellen zu dürfen: „Das Be¬

des Aufladens beim Depot oder Waggon, anzugeben.treten dieses Grundstückes ist bei Strafe verboten. Der
Stadtrat“ 1. Auffuhrstrecke vom Bahnhof St. Margrethen

in der Schweiz, zur Höchster Straße im Bereiche von der1244 Der Bürgermeister: Josef Rüf.
Brücke über den alten Rhein bis zur Abzweigung der

Gemeindestraße bei der Großhandlung Josef Schneider,

Höchst, km 1.030 der Höchster Straße.Städt. Koch= und Nähschule.
2. Auffuhrstrecke vom Bahnhof Lustenau zur

(Geleitet von den Frauen Ursulinen). Höchster Straße im Bereiche von km 1.030 — 0.0 bei

der Einmündung in die Rheinstraße.Am 3. April beginnen wieder die dreimonatlichen
Tages= und Abendkoch= und Nähkurse. 3. Auffuhrstrecke vom Bahnhof Lustenau zur

Rheinstraße im Bereiche von km 15.142 (AbzweigungEinem oft geäußerten Wunsche entsprechend wird
der Höchster=Bundesstraße) bis km 16.300 (Gasthofvom April an der Abendkochkurs in zwei Gruppen
Hirschen).geteilt, so daß jede Gruppe jeden zweiten Tag Unter¬

4. Auffuhrstrecke vom Bahnhof Lustenau zurricht erhält. Infolgedessen wird auch das Kursgeld

— 17.500auf die Hälfte herabgesetzt. Auf diese Weise wird Rheinstraße im Bereiche von km 16.300
einer größeren Anzahl Teilnehmerinnen die Möglichkeit (Harder=Rheinbrücke).
geboten, den Kurs zu besuchen. 5. Auffuhrstrecke vom Bahnhof Hard zur Rhein¬

17.500.Nähere Auskunft wird erteilt in der städt. Koch straße im Bereiche von km 16.300 —
und Nähschule, Kirchgasse 8. Die Gesamtauffuhr an Bruchschotter und Walzsand

beträgt ungefähr 2000 ms, doch können auch AnboteDie Schulleitung.1330


